
2. Duisburger Bildungskonferenz am 22. Mai 2015

Handlungsforum „Duisburg als inklusive Bildungsstadt“



Handlungsforum 3:

Duisburg als inklusive Bildungsstadt
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Mittelbare Ergebnisse – produktive „Nebenwirkungen“

Unser Ergebnis / 

unser „Produkt“ 
(Juni 14 � Mai 15)

Erfahrungen zum Arbeitsprozess Perspektive 2015/2016 für unser Handlungsfeld 

ggf.: gewünschtes Feedback zu den Fragen: …

26. Juni 2014 22. Mai 2015
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1
5 Arbeitstreffen

Wer mitgewirkt hat:

� Aufbau von Netzwerkstrukturen 

� Gemeinsames Begriffsverständnis und Zielsetzung  „Inklusive Bildungsstadt Duisburg“

� Abfrage an verschiedene Bildungseinrichtungen zum Aufbau eines Informationssystems

Zielgruppe: Bürger/-innen

� Impulskonferenz zur Fragestellung „Wie kann ich meine Einrichtung inklusiv bzw. inklusiver gestalten?“

Zielgruppe: Leitungskräfte von Bildungseinrichtungen

� Entwicklung eines internetbasierten Wegweisers „Inklusive Bildungsstadt Duisburg“

Zielgruppe: Bürger/-innen

� Sensibilisierung für das Thema „Inklusion“

� Kontinuierlicher Ausbau von Vernetzungsstrukturen

� Bildungseinrichtungen für alle Altersgruppen

� Wohlfahrtsverbände, Selbsthilfegruppen u.a.



Gemeinsames Begriffsverständnis und Zielsetzung
„Inklusive Bildungsstadt Duisburg“

Duisburg als inklusive Bildungsstadt bedeutet, dass auf der 

Grundlage der UN-Behindertenrechtskonvention allen 

Menschen in Duisburg die gleichen Möglichkeiten offen 

stehen, an qualitativ hochwertiger Bildung gleichberechtigt 

teilzuhaben und teilzugeben sowie ihre Potentiale zu 

entwickeln.

Hierzu wird in einem ersten Schritt ein internetbasierter 

Wegweiser für alle Bürgerinnen und Bürger zu allen 

Bildungseinrichtungen in Duisburg gemeinsam erstellt und 

weiterhin werden im Rahmen von Good-Practice-Beispielen 

Lösungsansätze zur Umsetzung der Inklusion an und in allen 

Bildungseinrichtungen entwickelt.
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� Zielgruppe: Leitungskräfte aller Bildungseinrichtungen

� Ziele der Konferenz:

• die Teilnehmenden haben eine Vorstellung darüber gewonnen, 

wie sie ihre Einrichtung inklusiv gestalten können (Ergebnis) und

• welche Schritte dazu erforderlich sind (Weg)

� Vorgehensweise:

• Input durch die Montag Stiftung: „Was sind Merkmale inklusiver 

Bildungseinrichtungen?“

• Informationsaustausch und –vermittlung

• Beteiligung aller Bildungsakteure und Vernetzung untereinander,

einschließlich von Fachleuten bzw. Repräsentant/-innen von Menschen 

mit Behinderungen

Impulskonferenz zur Fragestellung „Wie kann ich meine
Einrichtung inklusiv bzw. inklusiver gestalten?“
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Wegweiser „Inklusive Bildungsstadt Duisburg“
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